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Oeffentliche Vendu.
Samstags und Dienstags den L2. u. 25.

März nächstens,
ein beiden Tage» um 1l) Uhr BormlltagS, sollen
an dem Hause des verstorbenen I o h n I. K l st-
I e r, letzthin von Lynn Taunschip, Lecha Eaun»
ty, folgende Aitikel auf öffentlicher Pendu ver-

kauft werden, nämlich -

4 Schaffpferd», eine Brütmähr». »In l-jähi IgeS
Füllen, g vortreffliche Kühe, 2 Rinder, ein Bull,
ein fetter Ochs, tj Stück junges Rindvieh, vier
Schaafe, 11 Schweine, 2 i-Gäulswägen, einer
davon mit Boddy, ein 2-GäulSwagen mit Bod-
dy, eine Lust-Eaniage. 4 gute Pflüge, 2 Eggen.
Dreschmaschine mit Pferdcgewalt, Windmühle so
gut als neu, Strohbant, Fruchlnffe, Sensen,
Block- und Kllh Kitten, «ln Koch-» ein Kohlen-
und ein Holzofen, alle mit Rohr, eine 8-Tag Uhr
mit Kasten, Better und Bettladen, Kllchensctrank,
Grundbeeren beim Büschel, und sonst noch eine
große Verschiedenheit Haus- und Bauerngeräth-
fchaften, zu umständlich zu meld.n.

Die Bedingungen am Berkaufsiage uud Auf-
Wartung von

John D. Kistler, j
Henry D. Kistler,

März 5. no3m

Oeffentliche Vendu.
Auf SamstagS den 29sten Marz,

nächstens, um 19 Uhr Vormittags, sollen am

Hause des verstoibenen Reuden Rauch,
letzthin von Heidelberg Taunschip. Lecha Eaunty,
folgende bewegliche Güler auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, nämlich -

Eine Mähre, ein Gaul, Z Kühe, ein Rind, 2
große Schweine, 2 Schaafe, Heu und Stroh,
Roggen, Hafer. Welschkorn, Grundbeeren, Klee-
saamen, 2 Bette» und Bettladen, »In Ofen mit
Rohr, Milchschrank, »In vollständiges Schrei-
nergeschirr, ein zwelgäuls Wagen mit Bady, ein
Spazierwagen, Holzschlitten, 3 Setts vollständi-
ges Pferdegeschirr, Pflug und Egge, Sperr- und
andere Ketten, Schleifstein, 2 Fruchtreffe, GraS-
senfen, Wlndmüble, Welschkornscheller, und sonst
noch vielerlei Bauern«, Haus- und Küchenge-
räthschaften zu weitläuflig zu melde».

Die Bedingungen am Verkaufslage und Auf-
wartung von

Reu den Rauch, ? .

Esra Peter, j orö.
Mär, 12. ?q3»>

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstaaö den 2t'sten März

nächstens, um I Uhr Nachmittags, soll am Haufe
des Unterschriebenen, in Weisenburg Ta»»sckip,
Lecha Eaunly, öffentlich vcrkaust werden -

;jwei prächtige Kühe mit Kälber, Z Läufer-
Schweine, von aller Art Schreinergefchirr. Bu-
reau. Schränke. Beltlade». Tische, Stühle, Zü-
lcr, Fässer. E>smk.ss>l, Häfen, »nd sonst noch ei-
ne große Verschiedenheit von Haus und Küchen-
gcräthfchaftcn zu umständlich zu melde».

Credit und Aufwartung von
Gideon Holben.

Februar44m
Äl Uentau n

Dampf- plütiiiiji - Mühle,
Uulon-Etraße, nahe der lo.dan Brücke.

I' o I> n S. G r a ss i ii
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freunde» und

dem Publikum In, Tllgeiiieintn bekannt zu ma
che», daß er die ausgedehnt« Dampf - Plänlng-
Mühle gercnlet hat. ehedem in Besitz von P. S
Pietz und Co.. und daß er nun here t ist jede Art

Sagen-, Treben- uud Vie--
gen-Arl'kit

zu verrichten?wie auch Florboards zu mache»,
wenn die Leute das Lumber bringe»?desgleichen
veifertigt er auch
Thnre.i, Fensterrahmen, Sasch, Fenster-

l.rden, Blenden, Mo»ldi»,zS, LciollS,
u. f. w.

Persone» die im Si»»e habe» zu bauen oder an-
dere die etwas in seinem Fache brauchen, werden
es zu ihrem Vortheil finde» wenn sie bet ihm an-
ruft», ehe sie ftxstwo hingehe».

Jrdt Art Drehercnbrit und bieg«, für Kutsch
eiimacher, wiid schr nett und ganz billig verrich
«ct.

iLö" Jed» Alt Blldhaueiei verrichtet er auf
kurze Notiz.

Als neuer Anfänger Im Geschäft hofft er eine»
liberalen Theil der öffentlichen Kundschaft zu
erhalten, und allgemeine Zusiiedeuheit zu geben,
dadurch daß er g»!e und billige Arbeit liefert,

William H. Baillet, seit vielen Jähren i» die
fem >sache beschäftigt, daher ganz gut mit dem
Geschäfte vertraut, steht in meinem Dienste und
Hilst mir in dem Unternehmen.

John S. Glaffin.
März 12, 1862. nql!)1!

WudelU liindtn! liiudtn Z
»5Md Klafter Kastanien Eichen undSp-

anisch Eichen Rindin weiden verlangt bei den U».
terzcichnetc», an ihrer Gerberei, in Hanover Tfp.,
nahe der Allentaun Lecha Biücke. Preis 6 Tha-ler und 50 Cents per Klafter.

Sie werden auch eine Quantität Schwarz El-
chcn Rinden an Thaler kaufen.

! Personen die Rinde» über besagte Biückefuhren, werden srei paßir»».
Moff.'l, Kock und (!o.

M»" nalM

Äerian^t!
Tie U»terz«!chn«le» vc.langen 1<»<» .<i laste»

?!inbcn, die-
seS Frühjahr, an ih.ee Gerberei, nahe der lleinenLech., bei AUentaun. Sie beabsichtigen k 6 50 per
Klafter ln Cä>ch zu bezahlen.

. Mossn »nd Ärim.

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 11. und 25. März,

nächsten«, an Helden Tagen um 10 Uhr Vormit-
tag«, solle» am Haus» des verstorbenen Jona-
than Acker, letzthin von Ober - Macungie
Taunschip, Lecha Eaunty. folgende Artikel auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werd«», nämlich -

S«chS gut« Schaff » Pferde, worunter sich ein«
tragende Mähre befindet, 2 zweijährige Füllen, »In
»InjShrlg Füllen. 9 gute junge Milchkühe. L tra-
gende Rinder. 2 Bullen, 2 Sti»r», 16 Stück
Schweine, darunter zwei tragende Zuchtfchwrine
und «in Eber, ein 4-gäulS Wagen mit Boddy,
Spriegel und Decke, «in and«rer -t-gauls Wagen,
ein Mllhlwagtn für 1 oder 2 Pferde, ein Spazier-
Wagen, 2 Paar Heuleitern mit Schemel, eine
Dreschmaschine nilt Pferdegewalt, eine Patent
Futterschiieid-Mafchine, eine Hand-Slrohbank, 3
Pflüge, 3 Egge», ein Welschkornpflug, eine Welsc-
hkorn - Egge, ein Heurechen so gur als neu, eine
Windmühle, «in Holzschlilt«», Ps«rdegefchirr für
Ü Pferde so gut als neu, »in »inspännige» Geschirr.
3 SettS PflügS-Gtschirre, ö Kummete, k Bliud-
halftern, 6 Fliegcnetze, Hoppeln, Sperr- und Küh-
kelten, Gabel» und Rechen, Schippe, Grubhacke
»nd Schaufeln, Schrotkiste, 36 Fruchtsäcke, 2
Fruchtreffe, 3 Grassensen, Holzschlägel und Elsen-
keile, ein vollständiges Steinbrecher - Geschirr,
Grundbeeren beim Büschel, Eisenkessel, Kochofen
mit Rohr, Better und Beitladen, CärpetS, »Ine
Flinte, »In» Sückuhr. 2 Fliegeltlsche, Stühle,
Holzkiste, Fässer, Stänner, Z iber, und sonst »och
viele Artikel zu weitläuflig zu melden.

Die Bedingungen am Veikaufsl.ig« und Auf-wartung von
LeiineviUe Acker, Adm'or.

Januar 29. uqbV

<Kxeentvr S-B e r k a n 112
von persönlichen Gütern.
Dienstags de» Isten und Donnerstags

de» 27steil März 1862,
wild auf öffcnllicher Bend» verkauft weiden, an
drr Wohnung des verstorbenen Anth. Krauß
M Niedeumlsord Taunschip, Lecha Caunly, las
folgende persönliche Eigenthum, nämlich I

Eine Kuh. ein Fallingtop Wagen noch so gut
wie neu, ein Rockaway Spazierwagen, ein Jagdt
schlitten, Sirohbank, Drehbank für Holz und Ei-
sen zu drehen, mit ~sliel«.> lie--»i" und Meifel, al-
le Sorten Hobel», alle Allen Pallerns für im
Tand zu gießt», von Drehbänke, Pferdegewalte«
>c., Sattel und Zaum, alle Arte» Gäulsgeschir-
t. Gabeln. Sieche», Schauseln, Spaten, Schub-

kairen, Zuber, Faß mil Eßig. leere Fässer, gegos
seuer W.lschkornschäler, Planke» und Boards v»n
aller Art, 399 gedüirle Hickoiv Mühlkammen.
>999 29 Eichen Schindeln, Landmesser Com-
paß und Zugebör, 29 Fuß Lellern. Schlegel und
Keitil, Aixte, SpannjÜge, «iue 9 Fuß lange Block-
äge. Ferner'

Haus und Küchen - Gerätschaften, als Kocho-
sen mit Zugehör so gut als »e», 2 Kohlenöfen.
3 Holzöfe» mit Rohr und Trommel, 3 Beilen
mit Zugehör, -t Bettlade», Spiegel, Carpets bei
der Siard, eine 8-Tag Uhr und Kasten, eine 2-t
Stunde» - llhr, Küch-nfchrank, Drawer. Kleider-
schrank, Kistln, «ink, Seite,. Stühle, Bänke, ei»
kupfeittkr Bärrel-Kessel, Eifenkessel. Häsen, Krü-
ge, .linnwaaren, Schmalz, Schinkt», Schweine-
fleisch beim Pfund, uad uc-ch viele and.re Artikel
zu umständlich zu melde».

Der Verkauf nimmt feine» Anfang um 1 Uhr
'Nachmittags, an jedem besagten Tage, wann die
Bedingungen bekannt gemacht werden von

Sarah Krauß, S, .

Isaac Ä. Krauß, z
Februar 19. ng4m

N a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß drr Unterzeichnete

als Administrator von dee Hiiiierlessenschaft der
verstorbene» C a l h a r i » a S ch i ß I e r. letzthinvon Waschingion Zsp, Lecha Eaunly. an.esteil,
worden ist. Alle Diejenige» daher, weich« noch an
besagte Hinterlassenschcisi schulde», find bieiiiit auf-
gefordert innerhalb 9 Wechr» a»z»rufe» uud ab-
zubezabie», ?U»d Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu mache» habe», sind gleich
falls eisucht solch» inneihalb der nämlich»» Zeit
wollbestätigt einzuhändigen an

Joseph Walter, Adin'or.
F'bruar 19. nqiim

l^L'Ncbmt'Öbacht.
Nachricht wiid hiermit alle» Leute» gegeben

daß nur für lt» Tagen Joseph Stopp nur fü,
Sargeld reitaust» wird, 25.999 verschiedene neu-
.» Styls d>r seinste» Kattunen an I2j Eents die
Zlard und 33.999 Stücke von den hest«n Mus-
line», die jemals in Amerika bekannt waren, voll,

j Bieite, sür l Eenls die plard ; Bettzeuge und
Tischtücher a» de» allen Preise» 2.999 Aards
neu, Delains. Bester Golden Syrup Mo-
lasseS 12ö Cents die Quart. Indem die Kat-

l tunen und Muslinen vo» 18 bis 25 EentS per
Hard steige» nerde» bis d», 19ten März oder
Apii!» so fühit sich Stopp lloS gebunden für 19
Tage«, vom 12ten Tag Fibruar an. an diesen
Preise» zu verkaufen, an No. 35 West Hamilton
Zt. Allentow», P-,

I«»«,««»» Pfd. Wolle
199,099 Psund Wolle wild sogleich v«rlangt

und wofür Bargeld bkzahli wild, an den Mora-
via» Wollen Mühle» zu Belhlehtm, Peimsylva-
nie». b«i

Doster.
Oetober 16. nqbv

Bonnet-Boren-
Die Unterzeichnete» habe» soeb n zum B«rkaus

eihalten, eine herrliche Auswahl Bonnet-Boren-
ein solches Assortement wie noch nie ehedem »ins
in Allentaun angetroffen wurde ?und laden da-
her Näherinnen, Milllner, Kaufleute u. s. w. ein
bei ihnen vorzusprechen, wenn sie BärgainS ma-

chen wollen?d»nn ihre Pr«iße sind ganz unge-
wöhnlich hillig.

kKuth und Helftich,

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den !2ten und litten März,
an beiden Tagen um 12 Uhr Mittags, sollen an
der letztherigen Wohnung de« verstorbenen John
G. S ch a n tz, in Niedermilford Taunschip, Le-
cha Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Ben-
du verkauft werden, nämlich :

L Letter und Bettladen, 2 Deiningtische, 2
Stollentische, ein Secretär, 2 Bureau«, ein Eck-

schrank, ein großer Drawer, 2 Kisten, eine Seite»,
Sink, Stühle, Schaukelstuhl, Carpel« bei der
Zlard, Teppiche, Tischtücher, eine Buffalohaut, «in
Kochofen mit Rohr, 2 Holzöfen mit Rohr, ein
Kohlenofen mit Rohr, Grundbeeren bei dem Bü-
schel, Fässer, Zuber und Stänner, eine große Bell
an einem Posten, ein großer und kleiner kupferner
Kessel, 2 Eifenkessel, Eisenhäfen, alle Ar'.en Kü-
chengeschirre, und sonst noch viele andere HauS-
und Bauerngerälhschcflkn zu umständlich zu mel-
den.

Die Bedingungen und Aufwartung a» den
Berkaufsiagen von

NZM'!
Februar lg. »q3m

Stop! Stop! Halt!

Ei, wo denn ? Dort beim Moses S. Klotz, an
der ljcke der Ulten und Llntcn-Slraßen, dicht bei
dem alten Begräbnißplatz, in Allentaun?da hat
der Moses ein prachtvolle«, neue« Wirthshaus
bezogen?genannt Löiren Hotel ?wo sich niemand
schämen braucht zu stoppen. Dort Ist überhaupt

für den Menschen und Vieh, und das ganze reifen-
de Publikum Alles bequem und wünschenswerlh
eingerichtet. Im Bär sprudelt und prankt der
rechte Saft, der dem Menschen nicht schädlich ist?-
in der Küche und auf dem Tisch bratet's und
dampft's daß einem Herz und Magen lacht. Hat
ein Träweler sein Tageswerk vollbracht und möch-

en eingerichtete» Wiitdshaus die allerbesten Ruh-
ebetlcn, aber bchefen muß er sich. Seine Stal-
lung und Wass.r sind sehr händig, und seine Prei-
se ganz billig. Seil is so.

Drum komm zum Moses?nicht lang besonnen
Kommt zu ihm, er liiet euch gut ;

Er bat d e Wirtbschast recht begonnen,
Und weiß exäcliy, was euch subt.

Moses S. H loh.
Allentaun, Februar 2ti. nq-1i»

Prvfcssor De Gratli s

viele» Philudelpl'ieln und Bürger j.n.r Nachbor.
schaft kurirt bat /

Wc>» ist e?, da? Rbeumalisni kurirt. ohne böse

Wa» ist es, laß die gelähmten Glieder wieder zum

Wa» ist es, duß de» StiNstuß kurirt, »»« schreck.

Wa» ist es, daß Wunden heilt und allen Schmerz
(ts ist Pils.ssor lharles De Greith'»

Originelles, ?leel»toö (slcctric Ott-

!>c>!t.i>. Wenn t?>e nach Eleelrie frag»», so
seid versichert und fragt »ach Prcf De >Brct!,'s?in-
oeiu e» da» ei»,ige äck!« Electric Oil ist, das zube.
reitet w>id. v!.h>»e kein audere», int.m alle ante

auf ten Uaifchlag geschrieben und zugleich mein S.'u.
ine in das Glas geblaßen ist.

Les t Dieses.

Und dieseö.
Frau E.>N!»UN, Loate» Straße, oberhalb Ridge

Äoad, r'ef an, ~m l llen Mai, und bezeug!« daß ta»
O>l st« von .ineui itnfall ron Neuralgie, Chi» und
Stickhusten befreit habe.

He. Eampdell ron Monigomen, Eaunto, Penns.
fauste ror einigen Zagen eine Beuel, und sag, daß
er daS Oil in seiner Familie, gegen geschwollne Drilsen und Ges.tiwalste, die sich gewöhnlich bei Perso
nen einstellen, welche da» Scliarlachsieber gehabt ha-
ben gebraucht habe »nd er ist der Meinung, daß

Eurilt Kopsfihmerjen, !-'> Minuten.

S.'acht.
Curirt >kUes, geschwollene Glond», 10 Togen.
Eiirirt Felons,gebrochen, Brüste.Salzflup,2bl«

gurirt vcisrtrne Füße und Ehilbain», 1 bis L

Lurirt Taubheit in I bi» -t lagen.
Curirt alle Schmerh» im Rücke», Brust ete. in

2 Tagen.
P r e i Cent», s><> Cent» und HI per Bet-

tel, und wird ver'casl von ollen Druggisten.
Houvt>o epo1: o.'o. 217 Süd «te Stra?,

ph'ladelvbia, Pa.
ltt?"Eb,nsaN» zun, Lerkaiis tn AlllNtaun b«i

und Marlin,
Leeemder > >, Ik>M,

Der Lecha Caunty Patriot.
Tlllew üa U! NI, (Pennsylvanien,) gedruckt und herausgegeben von (N11.6h lliub HelfeiÄ;, No. 31, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton.Straße.

Mittwoch, den löten März, 18K2.

lloneentrirter

Buchn Extrakt
u. f. w.

Ein« ausgezeichnete Zubereitung ron

Kuchu, parcira Krava. Mukrb« und U'ach-
holderbtere«,

filr alle

Beschwerde» der Schleimhäute,

Kehlkopfes, der Luftröhren, Durchfall,
Unverdaulichkeit, u. s. w.,

Nieren, Blase, Gebärmutter, de« Magen«, eben-
falls zur Hebung von Strikture«, Schwä-

che, Verstopfung, Schmerzen im
Unterleib, und allen Unre-

gelmäßigkeiten u. Be-
schwerden der G«-

fchlechtSthet-
le bei

Nt ä u n e r u « d Fr a u e n,

Preis 7S Cents.

L. IV. v a u a IN ör lL
N«rd>Öst Ccte der zweiten und CalloivhiA Straße,

Pliikadelphia-
Ebenfalls zu erhalten in Allentaun bei

Guih unv
Januar 15.1802. nqtl

He i :nst e7s
Unnachahmliche» Haar » Uefiorati»«.

ES ist keine Färbung,

»eilen Farbe um, dadurch daß den Haarribren wie«

der ibre nstllrliche Gesundheil gegeben, welche durch
Krankheiten Spaden gelitten haben Alle

pon deni goiiimercial - Aa »t, D S. Starne»,
Broadwa-.', ??. 'I ?lt» find zwei Größen, nämtich
ron Ccnl», und I Tbaler.

Magnolia Balsam.
?Eine Sache der Schönheit ist ei-!

» « Sache der F r e u d i g k e i t."
Diejer herlliche Valsam entfernt Sommerfleck.n,

>!o!»e, Vläkchen so wie Naubeil der Haut. Er gibt
dem Gesichte gerate die gewünschte Farbe ; er hei»
scnn?erbrüiinie Gesicht.r und verschknert Händen
durch häuslichen Rehheit unangenel»» geworden j
sind ?und ändert dieselben um zu einir delicaien
Weichheit und z» wahrer Marmor - SehSnheit?f«

und bewirkt eine wahre und entzückende Schönheit.
Oers-'lbe ist gleichfalls ein Ornament zu der Toilette
der Dame. Wird Überall rerkausl?-Generalagent,
fchast bei D S. Barnes, 202, Broadway, N. »).

Boyce und Eaflerly'ü Zahnpulver. !

"''z «lbein.

heil an ; da» Zah»fleis>t> wird gesund, und ein an-
genehmer aromatischer Wehlaerüch wird dem Aihem!
gegeben. Wer würde einen halben ?haler ansehen.

febr schönen Porcelain Häschen aufgethon und wirk
überall rcn den Apothekern reikauft.?D. S.
Barne», General-Agent, 202 Broatwao. N. >?.

Februar 12, IVO2. natjA

Jacob Schuler,
von Lyn» Taunschip, Lecha Cauuky,

Bietet dem Publikum jener Umge-
Send seine Dienste als Pferde-Ar,l!

Cr unternimmt alles an Pfer-
den zu curiren, das noch geheilt wer-

den kann. Besonders war er bisher sehr glücklich
in der Heilung des ?Schlaf-Staggers," und hat
ein Pferd völlig davon euiirt, wie dies von Jacob
Schleifer bezeugt wird, an den es späterhin ver-
kaust wurde. >Äibt ihm nur eine Gelegenheit und
ihr werdet finden, daß er seln Geschäft gründlich
versteht, und daß er wirklich «in großer GäulS-
dokter ist. Zacob Schüler. !

Januar 29.

N achri ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Reuden Rauch, letzthin ron
Heidelberg Taunschip, Lecha Co., angestellt wor-'
den find. Alle diejenigen Personen daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind
hierdurch aufgefordert Innerhalb ti Wochen anzu-
rufen und abzub.'zatlen,?Und Solche die noch
rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen ha-!
ben, sind gleichfalls eifucht solche Innerhalb der
nämlichen Zelt wohlbestätigt einzuhändigen an

Reuben Rauch, )

Ezra Peter.
"

! orS.

Kehnas i?. »sin,'

Nachricht
Au Alle die es angehen umg!

l Ich osserirk nun au Aosteu-^reisen

werth von

Erster Clalje Cabiuetwiiareu,

Nun verfertigt und auf Erhibinon

an meinci» StM,
V«. 29 West Kamiltou-Straße,

Pa.
C. H. Price.

I'kl ms Lasli,
October 39, 1861. Ngbv

Evecutive-Versammlung
Eine Versammlung der Executive» Commiilet

der Lecha Caunly Ackerbau-Gesellschaft, wird ge-
halten werden ani Samstag den 22st»n März, um

l Uhr Nachmittag«, am AllenhauS In der Stadt
Allentaun, für den Endzweck Geschäfte in Bezug
auf die nächste Ausstellung zu verrichten. Tie
Mitglieder der Lommittee sind ehrerbietigst er-
sucht beizuwohnen. Auf Befehl von

O. L. Schreiber, Presi't.
Bezeug» s? Joshua Siähler, See.
März 12. ng2m

Stühle! Stühle!
Prein i »l m tüh l e.

Stühle von jeder Art, als
»/ Windfor Cänesitz und an«

Sorten, für Famill:»,
! SlohiS, Gasthäuser, eic.?

! Schaukelstühle und Settces
j H 6" s'" allcrbllligsten Prri-

! )) !z Ben?zu habe» andem Waa-
! Renlager des Unterschriebenen
! in der Hamiltonsiraße, zwischen der 7ten und Bte»
einige Thüren von der Odd FellowS Halle. Al'e
meine Waaren sind aus den besten Materialien,

! unter meiner eigenen Ausficht verfertigt, und'
! warranliil von der besten Qualität z» sein. Man
rufe an gruben Sieger. !

März 12. 'ng3u,'

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administrators von der Hinlerlaßenschaft diS ver-
storbenen John I. Ki st l e r, letzthin von
Lyn» Taunfchip, Lecha Caunty, angestellt wor-

! den find. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-!
sagte Hinlerlaßenschaft schulden, sind hiermit auf-
gefordeit innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab- !
zubezahlen, Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-
sucht solch« innerhalb der besagten Zelt wohlbe-
siäiigt einzuhändigen, an

Ioh» D. Kistler, )
....

Henry D. Äistler, j i
Mär, 5. ng6m!

Nachricht anW'essorelü!
! Tie verschiedtnen Assessoren ihrer respektive»
! Boroughs, Wards und Taunschips i» Lecha Co.,

werden hiermit ersucht sich in der CommißlonerS-
Office zu versammeln, am Montag den 7ien Tag
April nächstens, um die AssessementS und Appral-

! No:izen, und solche andere Sachen »nd Instruk-
tionen, die ihnen zukommen, in Empfang zn neh-
men. Auf Befehl der CviumißiomrS.

G Peter, Schr.
Commißioner'S Osflc», März 12. ng3m

Verlo r e n-
Am Isien März veilor der Unterzeichnete

zirlschen l und 2 llhr Nachmittags, zwischen der
Bten und lOlen in der Hamilton Straße, Allen-
taun, 3 5 Thalernoten der Ver. St., 1 5 Tha-
lernote von der Catasauqua Bank, und 1 Eintha-

j lcrnvle von der Easton Bank. Der Finder wird
! liberal belohnt weiden, durch den Eigner, allge-
! mein bekannt als Dinte-Pedlar, wenn er dassel-
! be in der Lecha Palriet Druckerei niederlegt.

Sigmund Friedberg.
März 5. nq?m

AÄ' Zur Nachricht."
Es wird allen Denjenigen die noch in den Bü-

chein der ehedem bestandene» Firma von 5! ei ß
l und Sieger, Stühlmacker in der Stadt Al-
Icntau», schulde», hiermit die Nachricht gebracht,
daß sich dieselben in den Hand.» des Ui.t.rzeichne-
ien, Administrator des verstorbenen Neuben Reiß
befinden, und daß man sehr ernsthaft wünscht, daß
alle Solche, die noch an besagte Firma schuldig
sind, binnen kurzer anrufen und Nichtigkeit >
machin möchten, ohne daß man zu weiteren Schrit- '
ten genöthiget sein wird.

Joseph Weiß, A'dm or. >
MfNtann, Kebruar I?, »q?»!'

Hollo! Hollo! Hollo!
Jetzt blaßt ein anderer Wind !

Ein neuer und ganz ungewöhnlich wohl-
feiler Kaufmanns-Schneider..

' Drr Unterzeichnete ergreift diese Gelegenheit,
seinen Freunden und allgemeinem Pul'likum die
Anzeige zu machen, daß er

! Das Rauf,»am,a- und Rlindctt-Schnci-
der Geschäft,

! früher beirieben durch Charles Keck, in der Ost-
! Hamilton-Straßc. Allentaun, käuflich an sich ge<
I bracht hat, und daß er zu allen Zeiten, ein die

Jahrszeit paßendeS vollständige« Asfortement
Kleider für Männer nnd Knaben.
als Ueberröcke, alle Arten andere Röcke,

Hosen, Westen, Wamse, und kur; al-
leS was in einein solchen Etablisement
gesucht wird, auf Hand hält.
Auch verfertigt er Kundenarbeit auf die beste

Weise. Er hat Hrn. Joseph Nagel, ein
Mann von 21 Jahren Erfahrung, als seinen Aus-
schneide angestellt?und daß es da nicht an guten
?FitS" fehlen wird, versteht sich von selbst.

Als Niuer Anfänger bittet er um geneigten Zu-
spruch, und er wird sich stets bestreben, durch gute
Arbeit und billige Preiße alle diejenigen vollkom-
men zu befriedigen, weiche ihn mit ihrer Kund-
schaft beehren.

Franklin Knauß.
Januar 29- nqbv

Auszehrung.
' Dr. Holien macht die Leser wiederholt auf

Dasjenige aufmerksam, was er in seinen Briefen
No. 1 und 2in dieser Zeitung gesagt hat. In

j denselben war die Natur und Ursache dieser schreck-
lichen Krankheit beschrieben und die Heilmittel

! angekündigt, wodurch die Krankheit in Zeit von
2l Tagen aus dem System entfernt werden kann.
Der Doctor hat viele Patienten in diesem Caun-
iy hergestellt, die schon von ihren Familien-Aerz-
ten als unheilbar eiklärt waren. Durch seine

. Geschicklichkeit und unschätzbaren Heilmittel fehlt
es dim Doctor nie, auch die schlimmsten Fälle zu
hellen. In seiner Ossiee können Zeugnisse von
der höchsten Glaubwürdigkeit eingesehen werdcn,
aus jedem Theil der Vee. Staaten, lauter frühe-
re Patienten die ihm für ihre Wiederherstellung
danken.

j Wie viele Taufende unserer jungen Leute ster-
ben jährlich, weil sie veniaä läßigen I» Zeit die

! gehörigen Schritte zu thun, ehe die Krankheit sich
zu schr im Systeme festgesetzt bat. Patienten die

1 so nachläßig sind und ihre Gesundheit so gering
schätzen, sind in der That mitschuldig an ihm» Zo-
te. Daher sollte» sie sich aufmache» und den
Doeior baldmöglichst consultire». alle die a» die-
ser Krankheit leide». Seine Medizinen sind gänz-
lich aus Kräutcrn zubereitet und frei von allen
mercurialifchen Bestandtheilen. Sie sind ei» siche-
res Mittel für de» schwindsüchtigen Patienten. ?

Man rufe an im ~Pe»nsy!vania.Holel," Ecke der
7te» und Lindenstraße, Allentaun, hei

Dr. I. P. Holien.
N. B.? Office - Stunden von !> bis 12 Uhr j

'Lormittags, und von 2 bis 5 llhr NachmiltagS. >

! Januar 22. ' naAm^Ein S t ob r h'a u s
z n verleb n e n

j ? ? Der Unterzeichnete wünscht sei»!
Stohrhaus in Hockendauqua, Lecha!

a» ganz vortheilhasten Bedin-!
zu verlehne». Zu dem Stohr-

haus gehört auch eine geiäumige und angenehme
Wohnung. Es ist dies einer der besten Stohr-
ständs im Eaunly und Lehnslust ge weiden wohl
thun sogleich vorzusprechen, in Allentaun, bei

George Seipel.
! Dec. 25. nbv

Höret den Postreiter.
Der Unlerschrieben?, welcher die Zeitungen durch

Wheithail und den ober» Theil dc« EauntyS
! trägt» gibt Nachricht, daß bereits am Neujahr das
jährliche Postgeld versallen und wünscht, daß sel-
tne Kuiidc» entweder a» ih» selbst oder an die

bezahle» möchie».
Benjamin Diehl. !

März 5. Z»>i

MkVF^klTäbak!
Kisten voizüglicher Conneelleut und Ohio

' Blälter-Tabak soeben erhalte» u»d zu ver-
kaufe» Im Großen und Kleinen, sammt einer gro- 5
ße» Auswahl von Eavendisch und Nollen-Tahak.
Ztauchtabak, gme Eut Kautabak, Schnupftabak
u. f. w. C. A. Ruke und Scline.

Allentaun, Februar 23. nq3m

T I, ~

Verlan g t,
Ans gute Versicherung, in Summen von nicht >

weniger als LIW, tJnleressen halbjährlich zahl-
bar) zwischen nun und dem Isten April. Wegen
dem Näheren wende man sich in Allentaun an

Jonathan Reichard. ,
Februar 19. nqbv

Verla n g t. !
Ein Pärtner, mit einem kleine» Kapital, wild '

verlangt in einem vorzüglichen BaarzahlungS-Ge-
schäft, In der Statt Allentaun. Das Nähere I»
der Patriot Druckerei. !

LS?' Eine ledige Person wird den Vorzug er- 1
hallen.

Februar 2tZ. nq3>»

Etwas für Schuttebrer.
Ein neues kleines Gebetbuch für die Lehrer

Schüler in Wochenschulen, ist soeben von Pfarrer
Brobst herausgegeben worden und im Buchstohr
zum ..Patriot" zu habe».?Preis 8 Cents einzeln
und 72 Eenls las Dutzend 1 Dasselbe kann fü,
2 SentS durch die Post bezogen werden.

Nohlen-Oel Lampen und reines Kohlen«
Ycl, Eamvhene und Fluid zu haben bei <

J.B '

Jahrgang 36.

Nachricht
Wiid hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete

als Exeeulrix von der Hinlerlaßenschaft de« ver-
- storbenen Elias Klotz, letzthin von Wasch-

inglon Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
ist.?Alle Diejenigen daher, welche noch an besag»
te Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen bei ihrem Agen-
ten/ Stephen Schlosser, anzurufen und abzube-

' zahlen,?Und Solche die noch rechtmäßige Ansprü-
che an dieselbe zu machen haben, sind gleichfall« er-

' sucht solche innerhalb der nämlichen Zeit wohlb»-
' siätigt an de» Agenten einzuhändigen.

Leah Klotz, Erecutrir.
Februar 26. nqöin

Spätjahr und Winter

.Hüte smd Kappen.
Alle Solche welche von den schSn-

/ sten Hüten und Kappen zu haben
/ wünschen, die in Allentaun gekauft

können, und zwar dabei an
den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen
anzurufen an

Chetft nnb Sauers
.Hnteu und Kappen Vmporinm.

S'o. 17, West-Hamllion Strasie, gerade gegeniibe»
der OddfeNew HaÜe.

Wir haben soeben unser Assortiment mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aussicht, und daher warne» wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß

> ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikum« zu
lenken wünschen.

Ei» Conforuiature.
Ws?" Sie haben auch soeben ein Patent ?Ton-

formature" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden können?und die Folge diese«
Messens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
beigetragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kopf paßt, und folglich auch ganz bequem und
angenehm auf demselben sitzt.

Da sie die einzigen Fabrikanten ln der Stadt
sind, und alles unter Ihrer Aufsicht verfertigt wird,
so können sie dafür bürgen.

Christ und SauerS.
November 2t>, 186 1. nqbv

<slmr!es.HarkneK
Großverkaufö Kleiderhändler,

An No. k) 8 Chesnut Straße
verleg»,

Ur off.riN mm ein frisches und sekir ouk^idebn«
! Lienal und Z'vgcld Käufer einladet.

Eine Erfahrung ren mehr als 4t> Zähren in die-
' sn» Geschäft, setzt ihn in den Cland Vvriheile al» zu
j O ualiiäle» »nt Preisen ->ui>jub->ll>n, diesen

' C.'chs Pre.enr Di/ceunl wird erlaubt für
laare Vezablung in guten Fund».

! Sept. A! nq!tM

Cavpets und Oeltucl).
Eldridgc's wohlfrilem Atohr.

Tapestry, Lrujsels, )
L»iptri.il, Zugruin,

H H (kldridge.
! -tu Sirawberr» Lt. Tkilre oberhalb tiheS

»lilPbilatelpbia.

L 7. nq.-t>M

Teimö Spar-Anstalt
von Allentaun, pa.

Office, No. -13 Ost-Hamilton Stra?, dem
Ameriean Hotel, gehalten von I. A. Vech-

tel, gegenüber.
Privilegirt von der Gesetzgebung, März!Xl. 18Ü0.

Autorisirteö Capital
Die Office ist alte Tage offen, ?on g bi» lj Uhr. so-

wie auch Monlag von t> bis Uhr Abend».
Depositen werten in großen und kleinen Summen

.'lustündigung inil 5, «projcnl Inieressen. Zllr spe-
zielle Dexosilen, auf l! Monale oder länger, wird v

und andern Personen, gute Gelegenheit, Gelder mit
Sicherheit für k>ir;e oder längere Zeit auflnlereffen

Prestd e » I: V. Pres> denli Cajsier:
WlNlani H. .'lue,'. Ehrigian Hretz. L. ?. Aujch.

Tr»st i e ö i

William 5. Ane,', Sbrisiian «rr.tz, ?. D. Stiles.
Tamuel Seil, >l'a»l VaUiel, B. Jacob?.
K. v. Heitel, Jacob Ke<», Nathan Peter.

Allentaun, Februar 13,18K1. nq.'tM

Nj7>cls-t,lcrn. Si.":le. und verschieden«
Csenz.n f.lr Cüjtard« »n» Puddina» zu n>a-

g, l80t).


